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Studie 2002

Sicherheit in der Logistik

Ziel

 • Die Logistik ist besonders empfindlich gegen kriminelle Eingriffe; aufgezeigt werden sollten der aktuelle 
Stellenwert von Sicherheitskonzepten in der Logistik sowie zukünftige Trends

Methodik/Design

 • Schriftliche Befragung von 37 Führungskräften aus 23 Industrie- und Handelsunternehmen sowie von 14 
Logistik-Dienstleistern 

 • Breites Spektrum aus Mittel- und Großunternehmen 
 • Auswahl von Branchen mit sicherheitsrelevanten Produkten wie Consumer Electronics, Informationsträ-

gern, IT-Hardware, hochwertige Nahrungs- und Genussmittel, Uhren, Schmuck sowie Kosmetika

Ergebnisse

• Schadenshöhen werden künftig weiter zunehmen 
 • Hohe Wertigkeit der Produkte erfordert zusätzliche Absicherung über ADSP-Bedingungen heraus
 • Hohe Schnittstellenanzahl im Distributionsprozess verursacht hohe Schadensquote
 • Nutzen vorhandener Gütesiegel uneinheitlich bewertet

Bedeutung von Sicherheitsprozeduren  
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Klare Schnittstellenregelungen, eindeutige IT-Systeme und 
qualifizierte Mitarbeiter erzielen niedrigere Schadensquoten 


